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Bericht des 

Ministers für Inneres und Kommunales 

für die 107. Sitzung des Innenausschusses 

am 09.02.2017 

TOP: 

Fragen des Abgeordneten Theo Kruse CDU Fraktion vom 27.01.2017 

Entwicklung des Landeshaushalts im IST zum 31 ~ Dezember 2016 in Bezug auf den. 

Einzelplan 03 

I. Vorbemerkung 

Die Fragen lassen sich derzeit nur anhand der vorläufigen Ergebnisse zum 

Haushaltsabschluss 2016 beantworten. Äufgrund des komplexen Systems von 

globalen Minderausgaben, Deckungsfähigkeiten, zweckgebundenen 

Minderausgaben, Verstärkungsmitteln, der Möglichkeit der Restebildung und der 

Personalausgabenbudgetierung kann die rechnungsmäßige Darstellung des 

Haushaltsabschlusses erst in der Haushaltsrechnung erfolgen. Eine endgültige 

Aussage lässt sich daher erst damit treffen. 

Anlage 1 enthält die erbetene, nach Kapiteln und Hauptgruppen sortierte Übersicht 

für den Einzelplan 03, in der die Soll- und Ist-Ausgaben des Jahres 2016 

gegenübergestellt sind. 

Festzustellen ist hierbei~ dass insbesondere bei den Personalausgaben erhebliche 
, . 

Minderausgaben vorliegen. Beginnend mit dem Haushalt 2015 ·wurde im Einzelplan 

03 bis Ende 2016 aufgrund der Sicherheitslage und der Flüchtlingssituation in sehr 

kurzer Zeit eine große. Anzahl an zusätzlichen neuen Planstellen und Stellen 

inklusive Haushaltsmitteln zugewiesen. 

Zur Besetzung dieser Planstellen und Stellen war und ist eine Vielzahl umfangreicher 

Auswahlverfahren durchzuführen, um das zur erfolgreichen Aufgabenerledigung 

notwendige qualifizierte Personal auch gewinnen zu können. Diese Verfahren sinq 
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zum einen aufgrund der Quan.tität und Qualität der Bewerbungen nicht immer 

erfolgreich, was die Wiederholung der Verfahren bedingt. Dies liegt unter anderem 

auch daran, dass auf dem Arbeitsmarkt oft kein geeignetes Personal mehr zur 

Verfügung steh~. Hierzu hat sicherlich auch die kw-Problematik beigetragen, da die 

Stellen nur befristet ausgeschrieben werden konnten und deshalb gerade· für 

qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber nicht attraktiv waren. 

Zum anderen ist man bei den im Anschluss erforderlichen Personalmaßnahmen auf 

die ~ooperation der abgebenden Behörden oder Arbeitgeber angewiesen. Dies führt 

aufgrund der momentan angespannten Lage auf dem Arbeitsmarkt .durchschnittlich 

zu Wartez.eiten von vier bis fünf Monaten. Da die Mittel zur Stellenbewirtschaftung 

normalerweise für das ganze Jahr (oder bei Nachtr~gshaushalten Ld.R. für das 

verbleibende Jahr) zugewiesen werden, entstehen dadu·rch Überschüsse. 

11. Zu den Fragen: 

1. Wie haben sich die Personalausgaben, sächlichen Verwaltungsausgaben 
und Investitionen im Kapitel der Polizei in 2016 im Vergleich zum 
HaushaHssolI konkret entwickelt? 

Die Frage wird aufgrund desgleichen Kontextes zusammen mit der Frage 2 

beantwortet. 

2. Wenn es zu Minderausgaben im Kapitel der Polizei gekommen sein sollte, 
worin liegen die Minderausgaben begründet? 
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Im Kapitel 03 110 (Polizei) beträgt der Gesamtansatz 2016 bei den Ausgaben rd. 

3,00 Mrd. EUR. Die Ist-Ausgaben liegen bei 2,93 Mrd. EUR, so dass ein. 

vorläufiger Saldo von 68,55 Mio. EUR entstanden ist (vgl. Anlage 1) .. 

Hauptgruppe 4 

Insbesondere in der Hauptgruppe 4 sind Minderausgaben in Höhe von rd. 46,39 

Mio. EUR zu verzeichnen. Diesbezüglich wird grundsätzlich auf die oben 

gemachten Ausführungen verwiesen. Des Weiteren ist für den Bereich der 

Polizei festzustellen, dass für die 250 Regierungsbeschäftigten, die im 1. 

Nachtrag 2016 bewilligt wurden, aus den oben genannten Gründen die Stellen 

erst sehr s~ät besetzt werden konnten, so dass nur ein Teil der hierfür 

etatisierten Mittel abfließen konnte. Insgesamt betrachtet liegen die 
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Minde!ausgaben im Personalhaushalt der Polizei bei unter 1,95 % der Ansätze. 

Dies erscheint bei dem von vielen Einzelfaktoren abhängigen und auf 50 

Behörden verteilten Personalhaushalt mit über 45.000 Planstellen, knapp 6.000 

TarifsteIlen sowie Mitteln für über 5.300 Anwärterinnen un'd Anwärtern durchaus 

verhältnismäßig .. 

Hauptgruppe 5 

In der Hauptgruppe 5 kam es zu Mehrausgaben. in Höhe von. 6,4 Mio. EUR. 

Diese finden ihre Ursache in einer Vielzahl von Einzeimaßnahmen im Rahmen 

der Terrorbekämpfung. Insbesondere ist eine deutliche Steigerung der Ausgaben 

für Dolmetscher in Höhe von ca. 4 Mio. EUR sowie eine Steigerung bei den 

Ausgaben für DNA-Analysen in Höhe von ca. 1,2 Mio. EUR zu verzeichnen. 

Hauptgruppen 7/8 

Die Minderausgaben in den Hauptgruppen 7 und 8 belaufen sich auf 28,45 Mio. 

EUR. Allein in der Titelgruppe 61 (Digitalfunk) sind Minderausgaben in Höhe von 

22,6 Mio. EUR zu verzeichnen. Diese sind im· Wesentlichen auf bei der 

Bundesanstalt für den' Digitalfunk der Behörden und Organisationen mit 

Sicherheitsaufgaben (BOBOS) zu vertretende Projektve~ögerungen bei der 

Umsetzung von Netzänderungsmaßnahmen sowie auf Projektverzögerungen bei 

der Umsetzung des Projektes Modernisierung und Vereinheitlichung der 

Leitstellen der Polizei NRW zurückzuführen. 

Darüber hinaus mussten ursprünglich geplante Maßnahmen aufgrund eines 

erforderlichen Technologiewechsels zunächst ausgesetzt werden. Des Weiteren 

. ergaben sich Verzögerungen· bei der Beschaffung von Endgerätezubehör für die 

Spezialeinheiten der Polizei NRW. 

Die 'Haushaltmittel·werden zu einem späteren Zeitpunkt benötigt. 

Weitere 6 Mio. EUR Minderausgaben bei Titel 811 01 resultieren unter anderem 

aus Einnahmen aus Verkaufserlösen von Funkstreifenwagen, die für2016 nicht 

eingeplant waren. Aufgrund der verspäteten Auslieferung der neuen 3er-BMW­

Fahrzeuge im Jahr 2015 konnten die alten Fahrzeuge erst im Jahr 2016 verkauft 

werden. Die Verkaufserlöse waren bereits im Jahr 2015 zur Gegenfinanzierung 

des Leasings derFunkstreifenwagen vorgesehen. 



3. Wie viele Planstellen und Stellen waren im Kapitel der Polizei im 
Jahresdurchschnitt 2016 (Vollzeitäquivalente) besetzt? 

a) Planstellen 

Eine Planstellenbesetzung innerhalb der Polizei erfolgt einmal im Jahr zum 

01.09. durch die Übernahme von fertig ausgebildeten 

Kommissaranwärterinnen und -anwärtern. 

Die Anzahl der besetzten bzw. unbesetzten Planstellen wird täglich durch 

eine Vielzahl von Personalmaßnahmen, wie Z.· B. durch 

Teilzeitreduzierungen T Zurruhesetzungeo1 Versetzungen von B.eamten in das 

Kapitel 03 110 (Polizei) bzw. aus dem Kapitel heraus, beeinflusst. Ein 

Jahresdurchschnitt in Bezug auf die besetzten Planstellen innerhalb der 

Polizei lässt sich daher nicht ermitteln. 

Aus diesem Grund kann nur eine stichtagsbezogene Auswertung der 

SteJlenbesetzungsquote "zum 31.12.2016 erfolgen, die bei 39.588,92 

Vollzeitstellenäquivalenten im Vergleich zu 40.587 vorhandenen Planstellen 

im .Kapitel 03 110 liegt.. 

Das Soll 2016 der Planstellen beirihaltet eine Zuweisung LH.v. 360 

Planstellen für die Übernahme geprüfter Kommissaranwärterinnen und -

an.wärter zum 1. September 2016, die zum Ende des ,Jahres 2016 kw-gestellt 

(wegfallend) waren. Diese sind von der Anzah.l der freien Stellen am 

31.12.2016 noch abzuziehen. 

b) Stellen 

Bei der Polizei waren im Jahr 2016 im Durchschnitt 5.173,84 der 5.535 

vorhandenen Stellen im Kapitel 03 110 besetzt. 

4. Wie viele Stellen und Planstellen umfasst das Personalsoll 2016 für den 
Vertassungsschu~? 
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Das Personalsoll 2016 für den Verfassungsschutz umfasst 286 Planstellen und 

106 Stellen, insgesamt 392 Planstellen und Stellen. 



5. Wie viele Planstellen und Stellen waren im Verfassungsschutz im 
Jahresdurchschnitt 2016 (Vollzeitäquivalente) besetzt? 

Im Jahresdurchschnitt 2016 waren insgesamt 256,03 Planstellen und 97,71 

Stellen im Verfassungsschutz besetzt, insgesamt 353,74 Planstellen und Stellen. 

6. Wie hat sich der Mittelabfluss bei den Ansätzen im Einzelplan 03j die im 
Rahmen des 1. Nachtragshaushaltes erhöht wurden, im' Vollzug 2016 
entwickelt? 

VgL Anlage 2 

7. Wie hat sich der Mittelabfluss bei den Ansätzen im Einzelplan 03, die im 
Rahmen des 2. Nachtragshaushaltes erhöht wurden, im Vollzug 2016 
entwickelt? 

Vgl. Anlage 2 

8. Wie haben sich die Personalausgaben, sächlichen Verwaltungsausgaben 
und Investitionen im Kapitel der Bezirksregierungen in 2016 im Vergleich 
zum Haushaltss.oll konkret entwickelt? 

Die Frage wird aufgrund des gleichen Kontextes 'zusammen mit der Frage 9 

beantwortet. 

Vgl. Anlage 2 

9. Wenn es zu Minderausgaben im Kapitel der Bezirksregierung gekommen 
sein sollte, worin liegen die Minderausgaben begründet? 
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Im Kapitel 03 310. (Fünf Bezirksregierungen) beträgt der Gesamtansatz bei den 

Ausgaben rd. 603 Mio. EUR. Die Ist-Ausgaben liegen bei 534"Mio. EUR, so dass 

ein vorläufiger Saldo von 69,12'Mio, EUR entstanden ist (vgl. Anlage 1). 

Hauptgruppe 4 

Insbesondere in de'r Hauptgruppe 4 sind Minderausgaben in Höhe von 43,61 

Mio. EUR zu verzeichnen.' Diesbezüglich wird grundsätzlich auf die oben 
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gemachten Ausführungen verwiesen. Bei den Bezirksregierungen konnte im 

Wesentlichen im Asylbereich eine· große Anzahl von Stellen (- 215 Stellen) nicht 

besetzt werden. TeHs hat sich die Besetzung der Stellen sehr verzögert, weil 

Ausschreibungsverfah~en vielfach wiederholt werden mussten und geeignetes 

Personal wegen der eingangs erwähnten Probleme nicht gewonnen werden 

konnte. Insgesamt betrachtet liegt die Minderausgabe im Personalhaushalt der 

Bezirksregierungen bei rund 10,1 % der Ansätze. 

Hauptgruppe 5 

In der Hauptgruppe 5 kam es zu Minderausgaben in Höhe von 18,62 Mio. EUR. 

Allein in der Titelgruppe 75 (Bergverwaltung) sind Minderausgaben in Höhe von 

3,95 Mio. EUR zu verzeichnen. Dies ist im Wesentlichen auf Verzögerungen 

beim Risikomanagement Altbergbau sowie der Nichtvorhersehbarkeit von 

Großschadense.reignissen und den Ausgaben für deren Bewältigung 

zurückzuführen. So konnten für das Risi~omanagement nur ein Teil der für 2016 

verplanten Mittel haushaltswirksam werden, da erst verzögert mit 

Ausschreibungs- und Vergabemaßnahmen begonnen werden konnte und dann 

auch Projekte mit geringerem Umfang durchgeführt wurden. Verzögernd wirkt 

außerdem, dass die zu beauftragenden Ingenieurbüros und Bauunternehmer an 

die Grenzen ihrer Kapazitäten stoßen. Die Haushaltmittel werden zu einem 

späteren Zeitpunkt benötigt. 

In der Titelgruppe 60 (Entmunitionierung) sind Minderausgaben in H~he von 3,75 

Mio. EUR zu verzeichnen. Aufgrund von Verzögerungen bei der Modernisierung 

des MZB Hünxe sowie eines Schadensfalls im MZB haben sich eingeplante· 

Kostenpositionen sowie Entsorgungskosten erheblich reduziert. Bei 

ganzjährigem Anlagenbetrieb werden diese Kosten im veranschlagten· Rahmen 

wieder anfallen. Diese Verzögerungen hatten ebenso zur Folge, dass ein Teil der 

weiteren etatisierten Mittel nicht abgeflossen ist. Die Haushaltmittel werden 

folglich zu einem späteren Zeitpunkt benötigt. 

Mehrausgaben sind in der Titelgruppe 90 (luK) in Höhe von 2,4 Mio. EUR 

entstanden~ die durch Mehreinnahmen in Höhe von 2,09 Mio. EUR gedeckt 

wurden. 



Weitere Minderausgaben in Höhe von 2,87 Mio. EUR im Titel 5,:17 04 ergeben 

sich durch die besondere Auslastung des ~LB und der Bezirksregierungen 

.aufgrund der Flüchtlingssituation. Das' reguläre Budget für zwingende 

Sanierungs- oder Neuanmietungsmaßnahmen wurde daher nicht voll 

ausgeschöpft. Zudem reduzieren Mietminderungen die tatsächlichen 

Mietausgaben. Ferner werden aus dem Titel NebenkostenE?rstattungen durch die 

Vennieter verrechnet. 

Hauptgruppen 7/8 

In den Hauptgruppen 7 und 8 kar:n es zu Minderausgaben in Höhe von 10,65 

Mio. EUR. Diese lassen sich unter anderem wie folgt erklären. 

In der Titelgruppe 90 (luK) sind Minderausgaben in Höhevon 4,82 Mio. EUR zu 

verzeichnen. 

Weitere Minderausgaben in Höhe von 2,8 Mio. EUR bei Titel 812 10 sind im 

Wesentlichen eine unmittelbare Folge der oben beschriebenen Minderausgaben 

in der Hauptgruppe 4. Wen,! nicht alle SteHen besetzt werden können, so werden 

entsprechend weniger Mittel für die Sachausstattung der Arbeitspl.ätze benötigt. 

10. Wie viele Planstellen und Stellen waren im Kapitel der Bezirksregierung im 
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Jahresdurchschnitt 2016 (Vollzeitäquivalente) besetzt? 

Im Jahre~durchschnitt 2016 waren insgesamt 3.809,8 Planstellen und 2.991,29 

Stellen ~bei den Bezirksregierungen besetzt,. insgesamt 6.801,09 Planstellen und 

Stellen. 
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